%

e s







ALS der

mdmvb ¢dle und s’avcbwoblgclabrte

sﬁ@éﬁéﬁ

aus Frepbepg
der Gottesgelabrheit eifright Befifence

bie ific XBihede i Der Welweieit ||
s QBtttenBevg ru[)mmw b’tlangte 0

: mnnerte ﬁcf)

wer ebenfalls por: funff,tg Jabren

crbaltcncn ﬂ)tagtﬁcrwurbe

und ﬂattetc wg(exd) »
feinen evgebenfEen (Blucfwunfd) i folgfnben 5alen ab

M. §obann @eorge Sirbermirth, Térgavienfis

funftet Collega, an, Daﬁgu @nbtfcbu[c n

g 0 it il Boeferg
@e\rueft Bep Gohann Samuel Qic:bcfmﬁ




ob fep dem HERRN! Lob feiner Gitte!
fob feinee  Gnadenvolien Macht !

Mit Dankbegierigem  Semiithe

Gy ihm von miv Odrepfaches Lob  gebracht !
Shm, Der mich . nodh im  grauen  Alter
Mie jungen  Adlersfiiigen  fehiret,

it Shm,  meinem mdchtigfien - Erhalter,

| S » DY, wie D freufie Stab, die. wanfen Lritte ftuet!

, ‘ : ,6&»»1_ funfiiomal hat Sluf und Heide

: Der Fedfte frenge  Saft Befchroent;
(&) o'ft' ift 'é;,ud) im . bunten | Kleide
De junge Q'gqs Dem - Matten - sugefelyts
So oft _aus . Seegenreidhen . Feldern
Die gilbe Ceres  toeggevickt,
Und  funfiigmar, - belaubten, ~Baldern

: Dev_ habverivelite Schmuck _vom  Herbfie c\bgcpﬁﬁCEt;)

i 2[[5 iy 10ee! H Schnmick Ldet - focifen Schdnen
Die qude | wahren Beisleit fihes, »
[ éi}cbft Drey 1A | bieryig) EMtufeniBhnet
: fDurd) 9&)%&&'6 Jﬁc{nﬁ, in Leucotis gm‘ert; 1)
O 1 Ot Scrddeeen) | Defim I2Ahinkruge
Noch ikt ‘ n.1ein Quge  Thrdnen  toeibt,
Und  Deffen Kb fhit’ f;értem Suge
Berdient, Vi i 1 Ve 98Belt in- Caleln) nody ; eeneut.

KRR | f@d I ey Untéidy’ @ Rafien |

Su meines Fleiffes Swoeck  gemadht,

Und mit ge\'d)tief)ﬂeﬁ“ éai)%ttsxlen, 2

Bey *fotitem | Schroeis’, 1 Dns:- Lben: hingebratht,
e Da i) Des Schulftaubs, barte Bide
e S ooits berfdﬂe{m‘e alje bei'dfjr;bert,-b)' :
oSad miv “ber Beidheit " hochte” FBiitde
ey Seinent Decanat von Seiner Hand verelit.
A B R
fchaften. & ertheilte daher den 17. des Weinmonats 44. Candidaten die

hiehfte Wiirde in der MWeltroeisheit, unter weldhenid) mich damals befanbd,
b) Nachdem idy 1712. unter dem Borfige des feel. Herrn Profefior

Planers de progreffione bifputirt , babe ich 2. Sabr 1713, und 1714. bey
bem Pfarver in Harthau uber Ehemnit, dem feels Heren M. &, Z&f‘mm’:
__leen, uud fo bans 1715, und 1716, bep dems Heven Lieutenant ObesEampfs



.‘D 2af e abgelebte 2Alite,
O g € nodh Fuvge ~ Beit
Auf der  verlafnen  Erde - wallte!
Ce fibiee it die oubfte  BdutlichReit.

Wem € als Rector <) biee  exfabren,

Was Shn im Jode nodh - entiicfe,

Daf, gleihwie S poy funfiig  Saben , :
Buvist Sein wiatdger Sobn dee Weisheit ©ihne fhmuiet. a)

D % Shn dodh der  Boeficht Fiiaen
Den Sreudentag  nidhe fehen “Kife!

Wie wollt idy mich. it S verghiigen!
QBiv feyerten  ein Doppelt  Subelfeft.

€3 wide wobl i allen Tempeln,

Die nur der Weisheit Priefrer  weiln,
Gerwif von  feltenen Crempem

Das  allevfettente by geauen Reiten” foyne

@a D, o FREUND, aabne - Proben
DBon Deiner Wiffenfdhaft - gezeiats € ;
FBitd audh Dein Glan “und  ABertly - erhoben, .
Jndem Dein " Guf die Elyrenbabn hefteigti 1NN nid
Da Du nady Weisheit' frets  geftichet: i
Sicbt Div des groffen ¢ Schrddrevst S,
Jn dem des Vaters Nadhrubm febet, :
Siv Deinen muntern leis der Doy’ Shieniohn.

ED" tittf den Weg - Ehrenfuffen

Mt twiederholten  Schritten an,

Und, toeil Dicy Gt und  Wkeisheit tuffen,
Wirft Du Dih bad  dem  hichfien ipfel, nabn.
Dev  wackre mubm, oer  ftavke  Geegen, 5

Und tag vom BATER  erblich  bleibt,

Degleitet Dich *auf diefen  Iegen

Und friftet Div ein Mabl, dag FTeine Zeit jerveibt,

fen informirt, unb nadh der Jeit allfier verfchiedene, audh vornehme Scholas
ren, in ber drithmetic untermiefen, An. 1722, eineAntweifung jur Rechenfunft
gum ecfenmal, und 1729, juin andernmal in den Deuck gegeben, bar.hep in
allen Buchdruckerenen allhier covrigivet, bis ich imSahe 1733, an hiefiger
Stadtfchule befSrdert murde. :
) Der feel, Here Profeffor Schesdter war Retor Magnificus evftlich
1716. bernady 1740, 6o wire evs sum briftenmal.
d) Denn er evtheilte 35. Candidaten die hidyfte Wiirde in der FWelts
toeigbheit, unter denen fic) Herr Grulich befand. %
©) perr Gralich bifputirte 1755, unter bem Borfise bed Herrn Adj.
DHepnens allpier in Wittenberg,




@6 gone Div ein Deitwed  Gicke
DNody bis  auf ungeyihite : Peit

Des theuren BATENRGS . fanfte . Blice,

Dey junger  Lufk und fravker  Munterkeit.

Der Hichte frieke Seift und  Gfigder,

nd  dbafthatte SRULFEHES Haud

Mit  feinem  fehngenden  Sefieder,

Und giefle fdglich meby Des  Seegens: Strbme - qus.

L
@o, wie  mit; dichtverivachien . Siweigen

Der DBerge Nubm, die  Seder,  freigt:

Go mifer Dy an Nubme  fieigen,

Den fhon Dein Fleis in. grinem  Bachathum: jeigt.
ey lange, teos Doy . Seiten ~ Naube !

In grifieem Srad,: ald i, beglict,

Da midy audh in  bejalyutem | Staube !
Die  langgefchleppte- Laft. er. niedern, Sehulen DBt

@cin tmberviicEtes,  FBollergehen i

Goll  fefter, a8 auf Felfen, ftébn,,

Und nie, (Sott) bovt der Alten . Fleen?)
Cin  UnglicFsfturm. - Deins « fefies Gk veroehni
O fihy i nochy Dein: Hinftigy Glircke!
Kedoch, iy bin <des- Sebens fatt s

Sy werfe Defro  fidybre . Wlicke o ;
Da i, genug. - gelehs, - auf; mc_@xxc-’m;xbeﬁntt,




=

ULB Halle 3

T

(]

VD 1F







Jlﬁ der

fmc)n\vr) edle und favcbmvblgclabrte

€ %%
@naﬁaﬂus |
@rulmj

aus Srcvbetg '
der Dotteﬁjelabrbelt eufug\‘t %eﬁtﬂ'ener

17 des Toeinmonatdr gy o). 4;'

e e 2840 e Welueise | |

U QButtenBecg cul)mltcw ew:langte

¢ tismn B Qe
- ﬁ:lnner“ fld} ;

------- woer ebenfalls por funﬁm ,sabrm

crt)altcnen %aguﬁcrﬁ»urhe

unb ﬁattetc sug(eldi

feinen etgebeﬁmﬁ (Bquwunrd; i folgznban &xlen ab
M. Gobann Geotge Saeﬁerfmtfl), To:gawenﬁs

funftet @oﬂgga Jgn, Daﬁget @tabtrd)ulc i

o] ‘mtttenberg f
o @ebrncft bey Sobann Satmiret @ctbeﬁué

§



	Als der Hochwohledle und Wohlgelahrte Herr Johann Anastasius Grulich aus Freyberg der Gottesgelahrheit eifrigst Beflissener am 17. des Weinmonats 1758. die höchste Würde in der Weltweisheit zu Wittenberg rühmlichst erlangte erinnerte sich der ebenfalls von funfzig Jahren erhaltenen Magisterwürde und stattete zugleich seinen ... Glückwunsch in folgenden Zeilen ab M. Johann George Lieberwirth, Torgaviensis fünfter Kollega an dasiger Stadtschule
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



